
Information der Jahrgangsstufe Q2
über das Verfahren 
und die Bestimmungen 
der Abiturprüfung 2017

(derzeit gültige Fassung der APO-GOSt)

http://www.schulministerium.nrw.de/BP/Schulrecht/APOen/APOGOSt.pdf



Themen

• Hospitanten aus der Q1

• Täuschung, Rücktritt, Krankheit und Versäumnis

• Beschlüsse der 1. ZAA-Konferenz

• Verfahren im 1. bis 3. Abiturfach / 4. Fach

• Termine

• Verschiedenes



Allgemeine Informationen findet man im Internet unter: 

https://www.standardsicherung.schulministerium.
nrw.de/cms/zentralabitur-

gost/uebersicht/uebersicht-abi-gost.php 

Vorgaben der inhaltlichen Schwerpunkte, 
Beispielaufgaben und weitere fachliche Hinweise



Täuschung (APOGOSt §24)

In besonders schweren Fällen kann der Prüfling von 

der weiteren Prüfung ausgeschlossen werden.

Die Benutzung oder die Mitführung 
elektronischer Kommunikationsmittel oder 
Geräte zur Speicherung von Daten 
(Mobiltelefone, Tablet-PC, MP3-Player u. Ä.) 
im Prüfungsraum – auch im ausgeschalteten 
Zustand – ist nicht gestattet und kann als 
Täuschungsversuch gemäß § 24 APO-GOSt
gewertet werden. 



Verfahren

• Taschen vorne ablegen

• Handy/Smartphone vorne abgeben

• Nur erlaubte Hilfsmittel 

ohne handschriftliche Zusätze
(Formelsammlung, Wörterbücher usw. und TR)

• Kein eigenes Papier

� Wie bei Kursarbeiten bisher auch schon.



Erkrankung und Versäumnis  (§23)

Erkrankung
• nach Genesung die gesamte Prüfung 

oder den noch fehlenden Teil der Prüfung nachholen 

(Nachschreibtermine beachten!)
• bereits abgelegte Teile der Prüfung werden gewertet

• im Krankheitsfall unverzüglich telefonische Information 
und ein ärztliches Attest vorlegen

• die Gründe für das Versäumnis unverzüglich dem Zentralen

Abiturausschuss schriftlich mitzuteilen;

andernfalls gilt die Prüfung als nicht bestanden oder wird der fehlende 

Prüfungsteil wie eine ungenügende Leistung gewertet.

Versäumnis (aus einem vom Prüfling zu vertretenden Grund)

• dieser Prüfungsteil wird wie eine ungenügende Leistung bewertet



Schriftliche Abiturprüfung
(Verfahren) 

• Klausurräume  Neubau 2. OG  (Räume sind gekennzeichnet)

• Anwesenheit spätestens 08:45 Uhr im Forum Neubau.

• Vorbereitete Sitzordnung nicht verändern.

• Papier wird von der Schule gestellt (auch Konzeptpapier)

und ist vorbereitet am jeweiligen Platz.

Weitere Bögen sind als Vorrat im Raum vorhanden.

• erlaubte Hilfsmittel (Lexika, Fremdwörterduden, Atlas, Taschen-

rechner, Formelsammlungen) sind vorbereitet.

• Ende von Auswahl- und Arbeitszeit wird an der Tafel notiert.



Aufgabenauswahl

�eine aus drei Aufgaben in Deutsch

�eine aus drei Aufgaben in den gesellschafts-

wissenschaftlichen Fächern

�eine aus zwei Aufgaben in den modernen 

Fremdsprachen

�zwei aus drei Aufgaben in Biologie



Schriftliche Abiturprüfung
(Verfahren) 

• Versiegelte Umschläge mit den Aufgaben werden geöffnet.

• Aufgaben (geheftet) werden verteilt, 

bitte auf Vollständigkeit prüfen.

• Bei Auswahlmöglichkeit (max. 30 Min.):

bitte die nichtgewählten Aufgaben 

an den Rand des Tisches legen. 

• FachlehrerIn ist anwesend, soweit möglich.



Schriftliche Abiturprüfung
(Verfahren) 

Beschreiben der Umfassungsbögen:

Abiturprüfung 2017

Datum

Fach

LK / GK / FachlehrerIn

eigener Name

Einen Bogen erst vollständig beschreiben, 

dann den nächsten nehmen, Seiten nummerieren.



Schriftliche Abiturprüfung
(Verfahren) 

• Klausurraum verlassen (immer abmelden bei der 

Aufsicht)

Es kann nur jeweils eine Person den Raum verlassen!

• nach Abgabe der Klausur ist das Schulgelände 

unverzüglich zu verlassen.



Schriftliche Abiturprüfung 2017
(Haupttermine) 

• Dienstag, 25. April      Deutsch (Lk+Gk) 

• Donnerstag, 27. April     z.B.  EK (Lk), 

• Donnerstag, 04. Mai      z.B.  EK (Gk)

• usw.

weitere Termine  (auch Nachschreibtermine)

s. Aushang Q2-Info   bzw. unter
https://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/c

ms/zentralabitur-gost/termine/termine-2017/termine-
2017.php



Mündliche Abiturprüfung (1) VV§38

• Im ersten Teil selbständig in zusammen-
hängendem Vortrag (Ein bloßes Ablesen der im 

Vorbereitungsraum gemachten Aufzeichnungen ist unzulässig. 

Eine nicht auf das Thema bezogene Wiedergabe gelernten 

Wissensstoffes wird nicht als Prüfungsleistung anerkannt.)

• Im zweiten Teil in einem Prüfungs-
gespräch größere fachliche und 
fachübergreifende Zusammenhänge
(Es ist nicht zulässig, zusammenhanglose Einzelfragen 

aneinander zu reihen.)

• Absprachen über Prüfungsgebiete sind 
unzulässig.



Mündliche Abiturprüfung 2017 (2)

• Prüfungstage viertes Abiturfach

Di 16. Mai bis Do 12. Mai 2017

• Prüfungsplan wird ausgehängt  
(es gilt immer der letzte Aushang)

• Vorbereitungsraum 1.012  

• Prüfungsräume im Trakt 1 und 2 

• Aufenthaltsraum vor der Prüfung ist                       
vor Raum 1.013 (Beratungsraum)



Mündliche Abiturprüfung 2017 (3)

• Vorbereitungszeit mind. 30 Minuten im 
Vorbereitungsraum (Trakt 1)

• Papier wird gestellt, Schreibzeug mitbringen

• Prüfungskommission: Vorsitzender, Prüfer 
und Schriftführer

• Prüfungen im Dreier-Block

• Bekanntgabe der Ergebnisse abends im 
Direktorat (evtl. Bt-Zimmer), nur persönlich!



Berechnung der Gesamtqualifikation
(Beispiel Inda)

geklammerte 

Ergebnisse

Vornote



Belegungs- und 
Einbringungsverpflichtung

https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Schulsystem/Sch

ulformen/Gymnasium/Merkblaetter/Merkblatt_G8_zur_Bere

chnung_der_Gesamtqualifikation.pdf

• Belegung: 38 – 40 anrechenbare Kurse   

(darunter 8 LKs);

• Einbringung: 35 – 40 Kurse



Berechnung der 
Gesamtqualifikation

Block I: (mindestens 200, höchstens 600 Punkte):

Lk  doppelt,   GK einfach gewertet.

Block II: (mindestens 100, höchstens 300 Punkte):

Leistungen in der Abiturprüfung 1. – 4. Fach
(Lk und GK jeweils fünffache Wertung)

https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Schulsystem/Sch

ulformen/Gymnasium/Merkblaetter/Merkblatt_G8_zur_Bere

chnung_der_Gesamtqualifikation.pdf



Bedingungen zum Bestehen 
der Abiturprüfungen

• Min. je 25 Pkte in 2 Abifächern, davon 1 LK 

• min. 100 Punkte im Block II  (Abi-Prüfung)

• nicht mehr als 3,75 Punkte Abweichung 
von der „Vornote“

Vornote = 
Durchschnitt der Ergebnisse 
aus den vier Hj der Qualiphase s. vorige Folie
in den drei schriftlichen Abifächern
in einfacher Wertung



Prüfung 1.-3. Fach § 36

• Abweichprüfung
(4 und mehr Punkte von der Vornote abgewichen)

• Bestehensprüfung (nicht bestanden, weil ...)

� keine 100 Punkte im Abiturbereich oder

� keine 25 Punkte (5 P. in fünffacher Wertung) in keinem der zwei Lks

(z.B. 24 P. und 24 P. = 4 P.*1 + 5 P.*4) oder
� keine 25 Punkte in keinen drei von vier Abifächern

(z.B.   24 +  23 + 24 + 30 = 101 P.  >  100 P.)

• freiwillige mündliche Prüfung im 1. bis 3. Abiturfach 

Der/die Schüler/in bestimmt die Reihenfolge der Prüfungen.
Eine mündliche Prüfung wird nicht angesetzt oder nicht
mehr durchgeführt, wenn ein Bestehen des Abiturs nicht
mehr möglich ist. 



Abiturprüfung 2017    Ergebnisse

Ergebnis der 2. Konferenz des ZAA   (Di 13.06.2017)

� Info  Di 13. Juni 2017 um 16:00 Uhr im PZ

� anschließend Beratung falls erforderlich

� schr. Meldung f. freiwillige Prüfung bis Mi 14.06. (12:00 Uhr)

� mdl. Prüfungen 1.-3. Abifach

Di 20. Juni und   Mi 21. Juni 2017   (jeweils nachm.)

� Bekanntgabe der Ergebnisse abends im Direktorat 

(evtl. Bt-Zimmer), nur persönlich!



Prüfungsergebnis
bei mündlicher Prüfung



Abinote  NC (Details)

http://www.abicalc.net/abirechner/nrw/g8

http://www.schuelerpilot.de/abirechner/nordrhein-westfalen

(ohne Gewähr)



Bescheinigungen   § 49 SchulG

(Seite 4 Abiturzeugnis)

auf Wunsch der Schülerin/des Schülers (aus der gesamten Schullaufbahn),

aber Belege erforderlich

• Bemerkungen über besondere Leistungen 

(Teilnahme an Arbeitsgemeinschaften in der Quali-phase
oder erfolgreiche Teilnahme an Landes- oder Bundeswett-
bewerben)

• besonderer persönlicher Einsatz im 

außerunterrichtlichen Bereich

• außerschulische ehrenamtliche Tätigkeiten

• Angaben auf dem Abiturzeugnis: bereits abgefragt



Bücherrückgabe-Termine

Bitte!

Danke!



Abi 2017, alles klar !

Danke 
für Ihre Geduld.

Für Fragen stehen 
wir (der ZAA) 
gerne  noch zur 
Verfügung !

Herr Bauer,
Herr Prinz,

Herr Siemons


